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KURZCHARAKTERISTIK

Für Sie, die das fng Magazin 
kennenlernen wollen!

 Das fng Magazin ist der Markenmo-
nitor für den Lebensmittelhandel. Es ver-
steht sich als das aktuelle Forum quali-
tätsorientierter und unverwechselbarer 
Markenhersteller. Das fng Magazin infor-
miert den Handel ausgewogen aus den 
Bereichen Food, Nonfood, Getränke und 
Tobacco und spiegelt damit den Ange-
botsmix der meisten Märkte des LEH in 
Deutschland, Österreich und der Schweiz 
wider.

 Das fng Magazin ist auf den Entschei-
der am POS, den Marktleiter und den Ein-
käufer im Handel ausgerichtet.
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 Erklären und Begeistern für eine Mar-
kenwelt ist das Konzept des fng Maga-
zins. Wir wollen unseren Lesern im Handel 
verdeutlichen, dass die Ursprünglichkeit 
eines Produktes beim Kunden zählt. Dazu 
gehören auch inhaltlich und typogra-
fisch in jeder Ausgabe hervorgehobene 
 Redaktionsbausteine, die Theorie und 
Praxis ideal mit einander verbindet. Unser 
Magazin konnte seine Stellung im Blätter-
wald der LEH-Fachmagazine Jahr für Jahr 
kontinuierlich ausbauen. Zu unserer Freu-
de erhält auch unser digitales Angebot 
(fng-Shuttle) erheblichen Zuspruch. Die 
umfassende Information zur LEH-Marke, 
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Vorwort

Einmal im Jahr – 
Dortmund als inter-
nationales Zentrum 
der Tabakindustrie

1

fng-magazin: Der Markenmonitor

für den Lebensmittelhandel

Vier Fragen an Jan Mücke

Das fng-Magazin freut sich auf Ihren 

Besuch an unserem Stand: Halle 6, Stand 6.E10 

Lesen Sie bitte weiter auf Seite 2...

Mit dem Geschäftsführer des Deutschen Zigarettenverbandes und Hauptgeschäftsführer des Bundesverbandes 

der Tabakwirtschaft und neuartiger Erzeugnisse, sprach Heike Hildebrandt – Leiterin für Tabakprodukte der fng.

In den nächsten Tagen dreht sich hier in den Dortmunder 

Westfalenhallen wieder alles um die Welt der Tabakwa-

ren – nach wie vor in Deutschland und anderen Ländern 

legale und frei verkäufliche Genussmittel für Erwachsene. 

Im Gegensatz zu vielen anderen Ländern sind in Deutsch-

land Tabakwaren und risikoreduzierte Alternativen wie 

E-Zigaretten, Tabakerhitzer oder Oral Tobacco in den Han-

delskanälen Fachgeschäft, Kiosk, Supermarkt, Tankstelle 

und in Automaten erhältlich. Im Vergleich zu anderen 

Ländern sind Tabakwaren somit für erwachsene Konsu-

menten leicht zugänglich. Zudem war Deutschland das 

letzte Land, das bis zum 1. Januar 2022 Außenwerbung 

für Tabakprodukte und bis zum 1. Januar 2023 für Ta-

bakerhitzer erlaubt hat. Ab dem 1. Januar 2023 tritt dann 

das Werbeverbot für E-Zigaretten in Kraft. 

Liegt es am zunehmenden Werbeverbot oder an anderen 

Gründen, dass der Verkauf von in Deutschland versteu-

erten Zigaretten und Tabakwaren weiter rückläufig ist? 

Das Statistische Bundesamt geht davon aus, dass der 

der starke Rückgang im Jahr 2022 um 8,3 Prozent von 

71,8 Milliarden auf 65,8 Milliarden Zigaretten auf die 

Erhöhung der Tabaksteuer zum 1. Januar 2022 zurück-

zuführen sei. Auch Zigarren und Zigarillos mussten mit 

8,9 Prozent auf 2,5 Milliarden Stück deutlich Federn las-

sen. Nur Feinschnitt konnte – sicherlich dem Preisvorteil 

gegenüber Fertigzigaretten geschuldet – ein leichtes Plus 

von 0,9 Prozent auf 25 080 Tonnen für sich verbuchen.

Das Minus ist drastisch. Doch dennoch rauchen 23,8 Pro-

zent der erwachsenen Deutschen. In Großbritannien sind 

es nur 13,3 Prozent der über 18-jährigen, in Frankreich rau-

chen 24,5 Prozent der Erwachsenen täglich, 31,8 Prozent 

regelmäßig – und das, obwohl Werbung für Tabakwaren 

bereits seit 1993 verboten ist, und Tabakwaren – in Großbri-

tannien noch erheblicher – darüber hinaus deutlich teurer 

als in Deutschland sind. In Spanien sieht es ähnlich aus, 

und hier ist Tabakwerbung seit 2005 untersagt, doch ko-

sten Tabakwaren signifikant weniger. Sind hohe Preise oder 

Werbeverbote also das Mittel zum Zweck, den Konsum von 

Tabakwaren einzuschränken? Sicherlich nicht unbedingt für 

legal versteuerte Produkte. Ein Teil der Raucher weicht auf 

preisgünstigeren Feinschnitt aus, ein Teil betreibt sicherlich 

„Tabaktourismus“ und fährt, insbesondere wenn er in den 

östlichen Bundesländern wohnt, in die Nachbarländer oder 

bringt Tabakwaren aus Urlaubsländern mit. Dazu kommt 

der tatsächliche Schmuggel. Insgesamt wird fast jede sech-

ste in Deutschland gerauchte Zigarette nicht hier versteu-

ert. Es stellt sich folglich die Frage nach der Henne und 

dem Ei. Mehr Verbote – weniger Steuereinnahmen? 2022 

nahm der Fiskus 14,2 Milliarden durch Tabaksteuer ein, 3,4 

Prozent weniger als im Jahr 2021. Und diese Abwärtsspira-

le wird sicherlich weitergehen. 

Wir sind gespannt, wie die Stimmung bei den Ausstellern 

und Besucher in Dortmund sein wird und freuen uns darauf, 

alte Bekannte zu sehen und neue Kontakte zu knüpfen. 

Ihnen allen einen erfolgreichen Messebesuch, 

herzlichst, Ihr

 fng: Herr Mücke, nach drei Jahren findet die InterTabac 

nun endlich wieder als Präsenzveranstaltung statt. Welche Er-

wartungen haben Sie an die größte Branchenveranstaltung?

 Jan Mücke: Wir freuen uns sehr auf die InterTabac, die 

ja bereits im vergangenen Jahr ein voller Erfolg gewesen ist. 

Auch in diesem Jahr ist die Zahl der Aussteller gestiegen. Das 

ist für die Fachbesucher aus dem Handel ein großer Vorteil. 

Von klassischen Tabakprodukten bis hin zu den neuesten In-

novationen im Bereich der risikoreduzierten Produkte findet 

man hier alles, was das Nikotinnutzerherz begehrt. 

 fng: Als Geschäftsführer des DZV und des BVTE setzen 

Sie sich für die vielfältigsten Thema wie Jugend- und Nicht-

raucherschutz, Regulierung, Schmuggel und viele mehr ein. 

Welche Themen haben Ihres Erachtens derzeit die größte 

Dringlichkeit?

 Jan Mücke: Aktuell steht für uns die Erweiterung des 

für erwachsene Kunden verfügbaren Portfolios auf der 

Agenda. Wir möchten Kunden die Möglichkeit geben, sich 

zwischen verschiedenen Produkten frei entscheiden zu kön-

nen. Tabakfreie Nikotinbeutel sind ein wichtiger Beitrag, 

um mit potenziell weniger schädlichen Produkten seinem 

Nikotingenuss nachgehen zu können. Wir bleiben deshalb 

dran an der Verankerung dieser Kategorie im Tabakerzeug-

nisrecht. Aktuell diskutierte neue Werbeverbote am POS 

lehnen wir hingegen klar ab, ebenso Aromenverbote für 

E-Zigaretten.

» Aktuell diskutierte neue Werbe-

verbote am POS lehnen wir hinge-

gen klar ab, ebenso Aromenverbote 
für E-Zigaretten. «

 fng: Unter den mehr als 160 neuen Ausstellern auf 

der InterTabac finden sich viele Unternehmen, die mit E-

Zigaretten und Liquids neue Märkte erschließen möchten. 

So auch Deutschland. Doch die neue Liquidsteuer wird in 

der Branche diskutiert und kritisiert. Welchen Standpunkt 

vertritt hier der BVTE?

 Jan Mücke: Die von der damaligen GroKo beschlossene 

Besteuerung auf Liquids ist eindeutig zu hoch ausgefallen. 

Dieser Fehler kann möglicherweise bei der Umsetzung einer 

neuen EU-Tabaksteuerrichtlinie korrigiert werden. Drastische 

Steuerschritte sind eine Einladung für die organisierte Krimi-

nalität, sich mit dem Schmuggel unversteuerter Liquids zu 

beschäftigen. Damit wäre weder dem Staat noch den Ver-

brauchern geholfen. Maßvolle jährliche Steueranpassungen 

sind die richtige und marktschonende Antwort. Daran wollen 

wir in den nächsten Jahren mitarbeiten.

Snoop Dogg und Martha 

Stewart sind sich einig, 

dass BIC® EZ Reach™ das 

ideale Feuerzeug für alle 

Anlässe ist. 

UND
  MEHR!PERFEKT FÜR

KERZEN

HILFT,

DIE FINGER

VON DER

FLAMME
FERNZUHALTEN!

das objektive Aufgreifen von Themen zur 
Ernährung, Umwelt, Politik, unsere didak-
tisch aufbereiteten Loseblattsammlungen 
zu Tiefkühlkost, Käse und  Tabak  bieten 
dem Leser mit jeder Ausgabe eine Fülle von 
Leseanstößen.

 Unsere Hauptausgaben werden seit 
einigen Jahren mit Erfolg von Themen-
heften begleitet. Und: Um der Bedeutung 
einer High-End-Marke in LEH, SHOP und 
 GASTRONOMIE gerecht zu werden, haben 
wir das fng Genussatelier ins Leben gerufen. 

Beste Grüße, Ihr fng-Team
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Auflage*

Druckauflage   21.000
Tatsächlich verbreitete Auflage 20.170
Digitalverbreitung   9.600

Verbreitung in Deutschland nach Nielsengebieten**

Nordrhein-Westfalen   (2) 28 %
Bayern     (4) 22 %
Baden-Württemberg   (3b) 15 %
Schleswig-Holstein, Bremen,   (1) 13 %
Hamburg, Niedersachsen
Hessen, Rheinland-Pfalz, Saarland  (3a) 10%
Berlin, Brandenburg, Sachsen-Anhalt,  (5 + 6) 8 %
Mecklenburg-Vorpommern
Thüringen, Sachsen   (7) 4 %

*Quartal 3/2024
**entsprechend der letztjährigen Versandanalyse
***entsprechend verwendete Versandanalyse des Verlages

(2)

(4)
(3b)

(1)

(3a)

(5 + 6)

(7)

Geschäftstypus***

Verbrauchermärkte (ab 800 m2) 41 %
SB-Warenhäuser (ab 5.000 m2) 18 %
Supermärkte (über 800 m2) 12 %
Feinkostgeschäfte  10 %
Zentralen (Einkauf), Vertrieb 5 %
Drogeriemärkte  4 %
Industrie   3 %
Sonstiges   2 %
Cash & Carry   2 %
Handelsagenturen  2 %
Discounter   1 %

4
5
6
7
8
9

3

1
2

10
11

Berufsgruppe**

Filialleiter   34 %
Inhaber, Geschäftsführer 31 %
Abteilungsleiter Food  14 %
Abteilungsleiter Nonfood 12 %
Abteilungsleiter Getränke 5 %
Ohne Angaben  3 %
Stellvertretener Filialleiter 1 %

4
5
6
7

3

1
2

1

2

4

6
7

8
9

3

10
11

5

1

2

3

4
5

6 7

LESERSTRUKTUR & VERBREITUNG
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SCHULUNGSREIHEN FÜR AUSZUBILDENDE
Um Marken und deren Produkte täglich gekonnt zu präsentieren und zu verkaufen, sollen die Auszu-
bildenden ihr Fachwissen fundiert durch die Fachbeiträge eines guten Kompendiums erweitern und 
vertiefen. Jede Schulungsreihe ist didaktisch aufgearbeitet, damit der Leser sich entschieden mit dem 
Lernstoff beschäftigt und für die Produkte begeistert wird.

Vorteile im Überblick:

• In jeder Hauptausgabe enthalten
• Praxiskompendium: Seiten heraustrennbar
• Zum Abheften: Ordner-Rückenschilder zum Ausschneiden und Bekleben eines Ordners
 (online zum Herunterladen im Download-Bereich)
• Markenpartnerschaft: exklusive Vorstellung Ihrer Marke und Produkte plus
 prominenter Platzierung Ihres Logos in der jeweiligen Schulungsreihe
• Themenauswahl nach Absprache frei wählbar
• Didaktisch aufgebaute Inhalte
• Verteilung bei Food Akademie Neuwied
• Edeka Süd-West-Listung
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100 %
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Der Lebensmitteleinzelhandel kam auf einen Marktanteil von 
55,1 Prozent im Tiefkühl-Markt.

Inhaltlich ist jede Ausgabe des TiefkühlColleg in zwei Teile 
gegliedert, einmal mit einem Fachkundeteil, welches vom 
Deutschen Tiefkühlinstitut erarbeitet wurde, zum anderen 
mit Fragen und Antworten zu einer im Lebensmittelhandel 
eingeführten Marke, die dann für die jeweilige Ausgabe die 
Patenschaft übernimmt.
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Es wird viel über den Verkauf von Tabakwaren in den Medien 
berichtet. Fakt ist, dass diese Produkte einen wesentlichen 
Teil des Umsatzes im LEH ausmachen, auf den der Handel 
nicht verzichten kann. Die Kassenzone ist ein Nadelöhr, in der 
wenig Zeit für Konsumentenentscheidungen bleibt.

Mit dem Tabakprofi erscheint nun seit 2010 ein Loseblattwerk 
im fng Magazin, welches in bewährter Form den Marktleiter 
und seine Mitarbeiter in der Kassenzone über die Belange 
des Verkaufs von Tabakwaren informieren. Dabei geht es um 
Markenkunde, Verkaufsinformationen, Regalpflege…

Der Käseflüsterer stellt in jeder fng-Hauptausgabe eine 
Marke vor, die ihren Platz in der Auslage der Bedientheke 
hat und die dazu noch viel erzählen will… Der Käseflüsterer 
nimmt diesen redaktionellen Input auf und formuliert mit 
einem Mix aus Fakten, Fragen und Antworten einen Lern-
stoff, der dem Auszubildenden und Interessierten gleicher-
maßen bei seiner täglichen Arbeit von Nutzen ist.

Der Käseflüsterer erscheint als Loseblattwerk. So entsteht mit 
jeder weiteren fng-Hauptausgabe ein Gesamtformat, welches 
umfassend über die Käsemarken im deutschen Lebensmittel-
handel nachhaltig informiert.
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REDAKTIONSPLAN MIT THEMENÜBERSICHT 2025

Ausgabe Themen

Haupt-
ausgabe

3

Nonfood GetränkeFood

Snack Food, TK herzhaft, 
Reis, Pasta, Essig + Öl,

Schulanfang

Bier, Biermischgetränke, 
Weizenbier, 

Erfrischungsgetränke

Schulanfang, 
OTC-Produkte, Keramik, 

Gläser

Haupt-
ausgabe

4

Nonfood GetränkeFood

Teigwaren, Süßwaren,
TK herzhaft + süß, Suppen,

Sonderteil: Chocolat

Mineralwasser, Internatio-
nale Biere, Spirituosen

Sonderteil: Mythos Getränke

Pflegeprodukte, Haushalts-
geräte, Tiernahrung, 

Reinigungsmittel

Haupt-
ausgabe

1

Nonfood GetränkeFood

Nachbericht ISM +
BioFach, Backwaren,
Suppen, Convenience

Alkoholfreie Misch-
getränke, Liköre, Kaffee, 
Cappuccino, Espresso

Make-up,
Körperpflege,
Tiernahrung

Haupt-
ausgabe

5

Nonfood GetränkeFood

Weihnachtsbuffet,
Saison- u. Jahresendartikel

Veganuary

Tee, Glühwein,
Prosecco, Sekt,
Champagner

Backartikel, Papeterie,
Reinigungs- &
Waschmittel

Haupt-
ausgabe

2

Nonfood GetränkeFood

Grillen, Fisch, Fleisch, 
Wurst, Geflügel, Obst + 
Gemüse, Fertiggerichte,

Eiscreme

Wein, Prosecco, Sekt, 
Mineralwasser

Alkoholfreie Getränke

Haushaltsgeräte,
Waschmittel, 

   Depesche InterTabac September

   GENUSSATELIER (digital) Mai

   Tabak Profi I März

   Tabak Profi II August/September 
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Tobacco

Tobacco

Tobacco

Tobacco

Tobacco

Änderungen vorbehalten.

Themen VeranstaltungenTermine

ISM Köln
02.02. bis 05.02.2025 

BioFach Nürnberg
11.02. bis 14.02.2025

ProWein Düsseldorf
16.03. bis 18.03.2025

InterTabac Dortmund
18.09. bis 20.09.2025

Getränke

Bier, Biermischgetränke, 
Weizenbier, 

Erfrischungsgetränke

Tabakwaren
+ Neuheiten,
Warenkunde

Redaktions- und
Anzeigenschluss:
07.07.2025

ET: Ende Juli

Getränke

Mineralwasser, Internatio-
nale Biere, Spirituosen

Sonderteil: Mythos Getränke

Tabakwaren
+ Neuheiten,
Warenkunde

Redaktions- und
Anzeigenschluss:
22.09.2025

ET: Mitte Oktober

Getränke

Alkoholfreie Misch-
getränke, Liköre, Kaffee, 
Cappuccino, Espresso

Tabakwaren
+ Neuheiten,
Warenkunde

Redaktions- und
Anzeigenschluss:
03.02.2025

ET: Ende Februar

Getränke

Tee, Glühwein,
Prosecco, Sekt,
Champagner

Tabakwaren + 
Neuheiten, Warenkunde
Inkludiertes Themenheft: 

Genusswelt Tabak

Redaktions- und
Anzeigenschluss:
03.11.2025

ET: Ende November

Getränke

Wein, Prosecco, Sekt, 
Mineralwasser

Alkoholfreie Getränke

Tabakwaren
+ Neuheiten,
Warenkunde

Redaktions- und
Anzeigenschluss:
21.04.2025

ET: Mitte Mai

   Depesche InterTabac September

   GENUSSATELIER (digital) Mai

   Tabak Profi I März

   Tabak Profi II August/September 
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ANZEIGENFORMATE & PREISE PREISE FÜR 2025

Format: B210 x H297 mm  |  Satzspiegel: B185 x H260 mm
Alle Maßangaben für die Anzeigen im Anschnitt beinhalten keinen 3 mm-Beschnitt

Der LeH - MarkenMonitorfood • NoNfood • GeträNke • toBACCo  2016

AusGABe 1/16    euro 3,00 CHf 4,00    IssN 0949-3581    ZkZ14137

Vier Seiten Fachkunde rund um 
den TiefkühlbereichBiofach: Alles vegan oder?  

IsM Nachlese  i  talk mit dem »Ich bin Peterstaler«
klaus Bähr  i  Zwei seiten käseflüsterer  i  tabakprofi  

Titel 1/1 Seite

1/1 Seite

2/1 Seite

2. US
Quadrat

1/
2 

Se
it

e 
ho

ch

1/2 Seite quer

1/2 Seite über Bund

Titelpaket
Produktinformation auf Titelseite
B 200 x H 183 mm
und 1/1 Seite Anzeige im Heft oder Folgeheft 
B 210 x H 297 mm

Print-Ausgabe € 10.100,-
mit Verlinkung der AZ + € 370,-

Sonderplatzierungen
2. Umschlagseite B 265 x H 297 mm
nur Print 4c € 8.890,-
mit Verlinkung der AZ + € 370,-
4. Umschlagseite B 210 x H 297 mm
nur Print 4c € 8.890,-
mit Verlinkung der AZ + € 370,-

1/2 Seite
quer B 210 x H 148 mm
hoch B 103 x H 297 mm
nur Print 4c € 4.370,-
quer über Bund € 7.560,-
mit Verlinkung der AZ + € 370,-

1/1 Seite B 210 x H 297 mm
nur Print 4c € 7.590,-
mit Verlinkung der AZ + € 370,-
2/1 Seite über Bund B 420 x H 297 mm
nur Print 4c € 9.190,-
mit Verlinkung der AZ + € 370,-

+
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Mehr Informationen siehe Seite 12 Digital-Angebot.
Alle Preise zzgl. Mwst. Es gelten die Farben der Euroskala.

1/
3 

Se
it

e 
ho

ch

1/3 Seite quer

1/
4 

Se
it

e 
ho

ch

1/4 Seite quer

2-spaltig

1/3 Seite
quer B 210 x H 99 mm
hoch B 84 x H 297 mm

nur Print 4c € 3.380,-
mit Verlinkung der AZ + € 370,-

1/4 Seite
quer B 210 x H 74 mm
hoch B 60 x H 297 mm
2-spaltig B 90 x H 126 mm

nur Print 4c € 2.520,-
mit Verlinkung der AZ + € 370,-

Beikleber
Preis auf Anfrage.

Einhefter (Heftmitte)
Höchstformat B 210 x H 297 mm 
Papiergewicht bis 170 g/m2

4-seitig € 7.300,-

Unser Heft freut sich über Prospekte und Produktmuster.
Alle Materialien bitte an die Verlagsadresse mit dem Zusatz „fng Magazin“ senden. 

Beilagen
Höchstformat B 205 x H 292 mm
Gewicht bis 20 g
je 1.000 Stück € 250,- zzgl. Versand

Rabatte für mehrmalige Schaltungen innerhalb eines Auftragsjahres: 
• 3 Anzeigen . . . . . . . . . . . . . . 3 % Rabatt
• 6 Schaltungen. . . . . . . . . . . . 5 % Rabatt
• 10 Schaltungen. . . . . . . . . . 10 % Rabatt
Kombinationsrabatte sind mit allen Magazinen unseres Verlages möglich – eine Übersicht
unserer Magazine finden Sie auf der Rückseite.

NACHLÄSSE

BEIKLEBER, EINHEFTER & BEILAGEN
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TECHNISCHE DATEN

Technische Vorgaben Print

Es gelten die Farben der Euroskala.

Druckverfahren:
Bogen-Offset

Textdokumente:
.doc  .rtf

Grafiken & Bilder (CMYK, 300 dpi):
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Druckunterlagen:
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